
Wanderleiter Günter Lützow in seinem Element: Viele besondere Bäume kennt er in der Rostocker Heide, und zu jedem kann er eine Geschichte erzählen.

Von SUSANNE HANKE

Graal-Müritz. Feste Schuhe sind
Pflicht und Stulpen auch nicht
schlecht. Aber da kann sich Wan-
derführer Günter Lützow auf die
Teilnehmer verlassen, alle sind al-
te Hasen und gut ausgestattet. 58
Wanderfreunde und ein Hund
sind der Einladung der Volkshoch-
schule Bad Doberan gefolgt, um
auf Entdeckungsreise durch die
Rostocker Heide zu gehen. Zuerst

einmal gibt es einen kräftigen Ap-
plaus für die Wanderfreundin Bär-
bel Machnitzki. Genau 1000 Kilo-
meter ist die 67-jährige Rostocke-
rin im vergangenen Jahr gewan-
dert, ihre Wanderkarte weist alle
Strecken aus. „Wandern ist meine
Leidenschaft, schon zu DDR-Zei-
ten bin ich mit dem Tessiner Wan-
derverein losgezogen. Wir reden
und entdecken gemeinsam die Na-
tur – nichts Schöneres gibt es“,
sagt sie.

„Alle 14 Tage bin ich sonntags
mit meinen Wanderfreunden un-
terwegs“, erzählt Jochen Hanne-
mann aus Rostock. Der Rentner
schätzt die Führungen mit kompe-
tenten Fachleuten durch Wald
und Heide. „Unsere Wanderfüh-
rer wissen so viel über Flora und
Fauna und man hat viele Ge-
sprächspartner“, lacht er.

Querwaldein und über Stock
und Stein geht’s in flottem Tempo
durch den Forst, denn es gibt so
viel zu entdecken. Alle scharen
sich um einen Baum. Über 400 Jah-

re alt soll die Efeueiche sein,
schätzt Klaus Gäbler, ebenfalls
Wanderführer. Grün und dicht
rankt sich der Efeu am Stamm ent-
lang, lässt den Baum aber leben.
„Nicht die Eiche ist der Ernährer,

der Efeu hat seine Wurzeln in der
Erde“, erklärt er.

Der Winter ist die perfekte Jah-
reszeit, um durch den Wald zu ge-
hen. „Jetzt schaut man bis hinauf
in die Krone und sieht den Efeu

ranken. Im Sommer ist alles grün
und schlecht zu erkennen“, er-
klärt der Graal-Müritzer.

Fast 16 Kilometer geht es über
Waldwege und entlang des Strom-
grabens. Kräftig wird der Wander-
stock geschwungen, man fachsim-
pelt, Pilze werden herumgereicht
und begutachtet. Immer wieder
werden Anekdoten zum Besten ge-
geben. Am dicken Eichenstamm
prangt ein hölzernes „N“ für „Na-
turdenkmal“. Es ist die 24 Meter
hohe Hundeeiche. Ihr Stamm ist
fast hohl. Langsam verfällt der ural-
te Baum. Woher kommt dieser son-
derbare Name? „Eine Legende be-
sagt, dass die Bezeichnung auf die
Hunnen zurückgeht. Mit diesem
Namen wusste man irgendwann
nichts mehr anzufangen, so wurde
daraus die Hundeeiche“, erklärt
Günter Lützow. Mancher bedau-
ert, dass diese Führungen so sel-
ten angeboten werden. Die Wan-
derung durch die Heide an diesem
kalten Wintertag war für alle ein
unvergessliches Erlebnis.

Mehr als 600 000 Wanderer sind
in bundesweit 58 Wanderverei-
nen wie dem Wanderverband
Mecklenburg-Vorpommern oder
dem Rennsteigverein organisiert.
Die Vereine bieten nicht nur viele
Wanderungen an, ihre Mitglieder
markieren und pflegen auch über
200 000 Kilometer Wanderwege
in Deutschland, unterhalten Wan-
derheime und geben Wanderkar-
ten heraus. Eine der deutschland-

weit fast 3000 Ortsgruppen sind
„De Wismerschen Up-un-Dal Löö-
per“ unter Leitung von Günter
Lützow. Fünf Wanderfreunde fan-
den sich im März 1991 zusammen
und begannen mit gemeinsamen
Unternehmungen.

Heute zählt die Wismarer Orts-
gruppe gut 100 Mitglieder. Eine
Wanderung wird die Gruppe im
kommenden Frühjahr entlang des
Wallensteingrabens von Wismar

nach Bad Kleinen führen. Auch
entlang der Recknitz wird gewan-
dert, in Etappen geht es von der
Quelle zur Mündung des Flusses.
Viele Wanderfreunde aus Meck-
lenburg-Vorpommern werden
wieder am alljährlichen Deut-
schen Wandertag teilnehmen, der
vom 19. bis 24. August begeisterte
Naturfreunde aus ganz Deutsch-
land nach Nordhessen führen
wird. SUSANNE HANKE

Allein unter Birken und anderen
Laubbäumen, erkämpft sich die Fich-
te ihren Platz im Wald.

Baumdenkmale sind markante,
meist alte und außergewöhnlich
starke Bäume. Sie weisen Ver-
wachsungen auf, unterscheiden
sich in Form oder Stärke von ande-
ren Bäumen. Aber auch beson-
ders seltene Bäume, die in unse-
ren Breitengraden nicht heimisch
sind, werden als Baumdenkmale
bezeichnet. Baumdenkmale wer-

den durch die Forstämter regelmä-
ßig kontrolliert. Für die Rostocker
Heide weist das zuständige Stadt-
forstamt Rostock 29 Baumdenkma-
le aus, zu ihnen gehören die „Fünf
Brüder“ bei Torfbrücke, eine Stiel-
eiche mit einem verzweigten
Stamm, oder der „Huttelbaum“ in
Wiethagen, eine besonders selte-
ne Elsbeere.  SUSANNE HANKE

Wandern ist wieder voll im Trend

Nordöstlich von der Hanse-
stadt befindet sich die Ros-
tocker Heide, ein etwa
12 000 Hektar großes Wald-
gebiet. Die Heide ist der
Rest eines Urwaldes, der
einst von den Niederlanden
bis Pommern reichte. Die
Rostocker Heide ist eine ein-
zigartige Naturlandschaft
und eines der letzten ge-
schlossenen Waldgebiete
an der deutschen Küste. Sie
beherbergt Jahrhunderte al-
te Bäume und eine reiche
Tierwelt.

Das spezielle Klima, her-
vorgerufen durch das Zu-
sammentreffen von Wald-
und Meeresluft, zeichnet sie
aus. Das Wegenetz für Wan-
derer und Radler ist gut 61
Kilometer lang. Seit 1996 ist
die gesamte Heide Land-
schaftsschutzgebiet.

Stadtforstamt kennt
29 Baumdenkmale

Wie verwunschen streckt die uralte
Stieleiche ihre Äste aus.
Fotos: Susanne Hanke, Forstamt (2)
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Stammtisch zur Zukunft des
Traditionsschiffes

Stadthafen. Über die Zukunft des mariti-
men Erbes der Hansestadt will der nächste
Hafenstammtisch eine Diskussion unter
Fachleuten in Gang bringen. Wohin mit
dem Traditionsschiff? Ist die von vielen favo-
risierte Verlegung in den Stadthafen die Lö-
sung? Diese und andere Fragen sollen im
Mittelpunkt der Diskussion stehen, zu der
Interessierte auf das Fahrgstschiff „Hanse-
stadt Rostock“ eingeladen sind.
Termin: 17. Februar, 19 Uhr. Start: Liegeplatz 84
im Stadthafen. Eintritt: kostenlos.

Wir gratulieren
zum heutigen Geburtstag

Tessin: Lieselotte Schmidt (89).
Graal-Müritz: Werner Giehlow (71);
Helga Schade (73).
Sanitz: Charlotte Palitzsch (80).
Zarnewanz: Elfriede Altenburg (70).
Gelbensande: Heinrich Reinbott (77);
Erika Wickborn (76).
Oberhagen: Stanislawa Kühl (80).
Rövershagen: Fritz Gierkw (70).
Willershagen: Gerda Rüge (75).
Göldenitz: Robert Karow (79).
Lichtenhagen: Waldemar Krenz (71);
Horst Kröger (75).
Papendorf: Hans Beu (87).
Stäbelow: Hella Klimpel (80).
Stäbelow: Margarete Nennemann (72).
Kritzmow: Lilli Kassuhn (70).
Lembrechtshagen: Ulrich Faust (84).

Baustellen
Nördliche Altstadt. Heute von 8 bis 15 Uhr
kommt es in der Wokrenterstraße, Höhe
Haus Nr. 30, wegen Kranarbeiten zur halb-
seitigen Sperrung.
Warnemünde. Bis 13. Februar ist die Ros-
tocker Straße, Höhe Haus Nr. 8, wegen der
Reparatur des Schmutz- und Regenwasser-
anschlusses halbseitig gesperrt.
Diedrichshagen. Bis zum 11. Februar ist die
Straße „Hinter den Dünen“ in Höhe Haus
Nr. 18 wegen der Verlegung eines
Schmutz- und Regenwasseranschlusses
voll gesperrt.

10 Montag, 9. Februar 2009

 

OZROSTOCK UND UMGEBUNG

Andächtig bestaunen
die Wanderer die
verwitterte
Hundeeiche. Uralte
Baumriesen finden
sich versteckt in der
Rostocker Heide.

ANZEIGEN 

Menschen, die wir lieben,
hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Sie bleiben für immer.

Dr. Hubert Oertel
* 14. 9. 1940         ✝ 22. 1. 2009

Wir haben in aller Stille Abschied genommen:

Uwe Oertel und Ehefrau Ute Oertel
Dr. Carsten Oertel und Ehefrau Dr. Uta Oertel

Holger Oertel 
und Ehefrau Prof. Dr. habil. Karin Bock

sowie seine Enkelkinder, Verwandten 
und Freunde

Sanitz, im Februar 2009

Sie fand die Erlösung
und uns bleibt die
Erinnerung.

Cornelia Kraft
In stiller Trauer:

Reinhard Beumer
und Mitarbeiter

Petschow, im Februar 2009

Für Sie dienstbereit

Schlüssel-Notdienste 

Tür zu, wat nu?®  
Schlüssel-Hausrath ............................03 81/45 29 39
Hoffmeister Tag und Nacht .............. 03 81/46 10 18

Hausgeräte-Service

hgs Rostock Gbr, 
www.hgs-rostock.de ..................... 03 81/4 92 28 77
Hausgeräte Kundendienst 
Elektro GRESEE ................................ 03 81/49 75 80
Hausgerätekundendienst Rostock .... 03 81/71 26 59

Schloss-Notdienst

Ausgesperrt? 24 Std., auch Kfz ........ 03 81/69 68 83

Trinkwasserversorgung/Abwasseranlagen
und Verstopfungsbeseitigung

EURAWASSER Nord GmbH 
(Tag u. Nacht) ............................... 03 81/8 07 22 20

Service-Haustechnik

Wasser/Heizung/Strom, Innungsbetrieb
Stadtwerke Rostock ...................... 03 81/8 05 17 75

Störungsaufnahme Fernwärme

Stadtwerke Rostock AG ................ 03 81/8 05 17 77

Störungsaufnahme Gas

Stadtwerke Rostock AG ................ 03 81/8 05 17 79

Störungsaufnahme Strom

Stadtwerke Rostock Netzgesellschaft mbH 
(für Stadt Rostock) ....................... 03 81/8 05 17 99

Glas-Notdienst

Specht Glas- und Metallbau GmbH, 
24-h-Notdienst .............................. 01 71/2 30 91 84

Computer-Notdienst

PC-Notruf, 
24-h-vor-Ort-Service ..................... 03 81/2 06 20 12

Dachdeckernotdienst

Weber Dach- & 
Fassadenbau GmbH ...................... 03 81/2 52 25 55

Containerdienst

Interseroh-MAB GmbH .................... 03 81/80 90 60

Gehwegreinigung/Grünpfl ege/
Landschaftspfl ege

Kommunalservice 
Schramm GmbH .............................03 81/6 09 15-0
Rostocker Gehwegreinigung ............. 03 81/44 44 60

Spezialisten für Autoglas

Zentrale Autoglas .......................... 03 81/2 07 02 00

Heizung • Klima • Sanitär • 
Elektro • Lüftung

Barkholz Heizg.-Sanitärnotdienst ..... 03 81/69 10 62 
..............................................oder 01 72/8 56 51 08

Schädlingsbekämpfung

Kommunalservice 
Schramm GmbH .............................03 81/6 09 15-0

Bestattung

Diskret Bestattung ......................... 03 81/2 00 77 50
Schulz & Sohn, Tag & Nacht, 
Hausbesuche ................................ 03 81/3 77 09 31
Ertel HRO/W’mde  ...............03 81-2 00 72 83/5 41 35
DBR  .............................................03 82 03-6 23 06
Kröpelin/Satow  ................................03 82 92-73 97 
..............................................oder 03 82 95-7 83 30
Kühlungsborn  ............................ 03 82 93/41 56 61
Bestattungen Haker  ...................... 03 82 04/1 52 74
Bestattungsunternehmen 
Bobsin & Nissen .............................. 03 81/45 27 66
H. Wilken Bestattungshaus, 
Tschaikowskistr. 1 ........................ 03 81/8 09 94 72
Bestattung Vonthien ...................... 03 81/4 99 71 61 
........................................................ oder 4 92 36 02

Spezialisten für Fenster

Fresand GmbH ................................. 03 82 03/43 20

Traueranzeigen


